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Landesliga Herren Weser-Ems

Osnabrücker SC : TV Hude III 
Samstag, 05.11.2022, 16:00 Uhr

Osnabrücker SC gegen TV Hude III 4:9

Große Begeisterung herrschte am Samstagnachmittag bei den Gästen vom TV Hude III, als Jonas
Schrader sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg beim Gastgeber Osnabrücker SC
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Jonas Schrader, der seine Einzel
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 4. Saisonspiel waren die Gastgeber vom
Osnabrücker SC ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die
Gäste schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Den Start machten die Doppel. Chancenlos waren Fenske / von Oy gegen Scherf / Schmitt nicht,
aber mehr als ein 9:11, 6:11, 11:8, 4:11 sprang nicht heraus. Ernüchtert über ihre 2:3-Niederlage
gegen Schrader / Meißner waren dann Willenbring / Levien, obwohl sie alles gegeben hatten.
Kohlbrenner / ?Ingenerf bezwangen Engels / Piper in einem sehr ausgeglichenen Match erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte wenig später Tammo Fenske bei
seiner Pleite gegen Marc Engels. Den Sieg von Dietmar Scherf konnte Paul Willenbring im
anschließenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam.
Anschließend ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat.
Unglücklich war Marian von Oy in der Begegnung gegen Jonas Schrader, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Marcel
Kohlbrenner machte wiederum mit Uwe Schmitt beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein
Einzel sicher. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem
Zeitpunkt 2:5. In toller Verfassung präsentierte sich Thomas Levien im ersten Satz. Danach lief es so
jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Tom Piper. Mit 1:3 verlor
Christoph ?Ingenerf seine Partie gegen Julian Meißner. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 2:7. Tammo Fenske gelang es Dietmar Scherf zu bezwingen –
das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite
von Paul Willenbring gegen Marc Engels, eine Niederlage die man vor dem Spiel auf Basis der TTR-
Werte eher so erwarten konnte. Zwischenzeitlich musste Marian von Oy zwar einen Satz abgeben,
fuhr sein Spiel gegen Uwe Schmitt aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Das Resultat vor dem Match der
beiden Vierer zeigte ein 4:8. Beim folgenden 10:12, 8:11, 6:11 gegen Jonas Schrader fand indes
Marcel Kohlbrenner von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 4:9 beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der Osnabrücker SC nun ein Punktekonto von 2:6 Punkten auf,
während der TV Hude III vor dem nächsten Spiel, das am 06.11.2022 gegen den TV Dinklage
ansteht, 13:1 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des Osnabrücker SC bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 06.11.2022 gegen den SV 28 Wissingen.

 Statistik:
 Osnabrücker SC

Doppel: Fenske / von Oy 0:1, Willenbring / Levien 0:1, Kohlbrenner / ?Ingenerf 1:0 
Einzel: T. Fenske 1:1, P. Willenbring 0:2, M. Oy 1:1, M. Kohlbrenner 1:1, T. Levien 0:1, C. ?Ingenerf
0:1 
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 TV Hude III
Doppel: Schrader / Meißner 1:0, Scherf / Schmitt 1:0, Engels / Piper 0:1 
Einzel: D. Scherf 1:1, M. Engels 2:0, U. Schmitt 0:2, J. Schrader 2:0, J. Meißner 1:0, T. Piper 1:0


